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I. Leseverständnis (20P) 

Lesen Sie die folgenden zwei Texte und kreuzen Sie an: richtig oder 

falsch? Schreiben Sie auf dem Antwortbogen r für richtig und f für 

falsch.  

 

Text A: Auf der Erfindermesse. 

  

Fast 800 innovative Ideen werden auf der internationalen 

Erfindermesse gezeigt, die am nächsten Sonntag in Nürnberg eröffnet 

wird. Die Erfinder kommen aus 33 Ländern, die Hälfte davon aus 

Asien, und alle hoffen hier auf interessierte Besucher mit Geld und auf 

Kontakte zu Industrie und Wirtschaft. „Es gibt Erfinder, die denken, 

sie sind schon am nächsten Tag Millionäre“, sagt Bruno Benz vom 

Erfinder-Club Ingolstadt. „Aber meistens ist es ein langer Weg von der 

Idee zur Produktion. Und nicht mit jeder Erfindung kann man Geld 

verdienen.“ Das stört die jüngeren Teilnehmer nur wenig – sie haben 

vor allem Spaß am Erfinden, das Geld ist ihnen egal. Manche sind 

nicht älter als elf Jahre und haben zusammen Maschinen gebaut, die 

man vielleicht nicht unbedingt braucht, die aber das Leben leichter 

machen. Da gibt es z.B. die automatische Fahrradklingel, die von 

einem Sensor aktiviert wird, oder das Ordnungssystem im              

Kühlschrank, das immer die Produkte nach vorn stellt, die bald 

gegesssen werden müssen. Praktisch sind auch Solarmodule auf der 

Kleidung, mit denen Handys und MP3-Player mit Sonnenenergie 

benutzt werden können. 

Die Messe ist jeden Tag von 10 bis 20 Uhr geöffnet, am Donnerstag 

sogar bis 22 Uhr. Am letzten Tag wird der kreativste Erfinder gewählt. 

Welche Idee gefällt den Besuchern wohl dieses Jahr am besten? 
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 richtig falsch 

1. Auf der Nürnberger Erfindermesse kann man 

fast 800 Erfindungen sehen. 

  

2. Die Erfinder wünschen sich eine Verbindung 

zur Industrie. 

  

3. Jüngere Erfinder wollen ihre Erfindungen vor 

allem schnell verkaufen. 

  

4. Nicht alle Erfindungen werden unbedingt 

gebraucht. 

  

5. Die Besucher wählen den Erfinder mit der 

originellsten Idee. 

  

 

 

 

Text B: Vom Gutenberg zum WWW 

 

Mit Medien können wir Nachrichten schnell weiterleiten. So 

kommunizieren die Menschen schon seit vielen tausend Jahren z.B. 

durch Malen, Musik und Schreiben. 1450 macht Johannes von 

Gutenberg in Mainz eine wichtige Erfindung: den Buchdruck, also das 

„Schreiben“ oder Drucken mit Maschinen. Alle Menschen können nun 

geschriebene Texte lesen – aber viele m ü ssen das erst lernen! 

Gutenbergs erste gedruckte Bibel aus dem Jahr 1456 hat Geschichte 

gemacht. 180 Bibeln hat er gedruckt., 48 kann man heute noch in 

Museen sehen. Damit ist Gutenberg der Vater der modernen 

Massenkommunikation. 

Mit der Zeit werden die Kommunikationsmedien immer moderner: 

1650 kommt in Leipzig die erste Tageszeitung auf den Markt, seit 

1875 gibt es das Telefon, seit 1920 das Radio und seit 1954 das 

Fernsehen. 1981 folgt der Personal Computer (PC) und zehn Jahre 

später startet am CERN in Genf, dem europäischen Zentrum für 

Nuklearforschung, das World Wide Web. Es soll die Kommunikation 

zwischen den Physikern leichter machen. Heute benutzen es 

Erwachsene und Kinder auf der ganzen Welt， und viele können sich 

an ein Leben ohne Internet fast nicht mehr erinnern. 
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 richtig falsch 

1. Malen, Musik und Schreiben sind alte 

Kommunikationsmedien. 

  

2. Im 15. Jahrhundert können alle Menschen 

schreiben und lesen. 

  

3. Die erste deutsche Tageszeitung kann man 

1650 in Mainz lesen. 

  

4. Das Fernsehen ist eine Erfindung aus dem 

letzten Jahrhundert. 

  

5. 1991 beginnt in Genf die Arbeit am World 

Wide Web. 

  

 

 

 

II: Grammatik/Wortschatz (45P) 

 

A．Ergänzen Sie das passende Modalverb: möchten, müssen, 

mögen, können oder wollen. (10P) 

Beispiel: Das Kind ist schon müde und will schlafen. 

 

1) – Was wünschen Sie? 

- Ich _________ einen Wein. __________ Sie einen empfehlen? 

2) - Wir __________ ins Kino gehen. Kommst du mit? 

- Leider __________ ich nicht. Ich _________ noch arbeiten. 

3) Ich __________ ganz gut Englisch und ein bisschen Deutsch.. 

4) In Frankreich und Italien trinkt man meistens Wein zum Essen. 

Viele Deutsche __________ Bier. 

5) - __________ Sie das noch einmal wiederholen? 

- Ja, natürlich. 

6) Ich habe einen Termin. Ich __________ pünktlich sein. 

7) Berndt ist elf Monate alt und __________ schon laufen. 

 

B. Ergänzen Sie: zu, zur, nach, bei, mit, in, an, am, aus. (10P) 

Beispiel: Er arbeitet bei einer Firma in München. 

 

Thomas fährt Samstag Nachmittag ________ Tianjin _______ seinem 

Freund Günther. Günther studiert ______ der Nankai-Universität. Er 
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wohnt ______ Wang, einem Studenten ______ Tianjin, zusammen 

______ einem Zimmer. ______ Wochenende ist Wang ______ Hause 

______ seinen Eltern. So kann Thomas ______ Günther schlafen. 

Die Fahrt ______ Tianjin dauert etwa zwei Stunden. Um 16.20 ist 

Thomas ______ Tianjin und Günther holt ihn ab. Die Freunde fahren 

______ dem Bus ______ Universität. 

______ der Nähe der Hochschule ist ein Restaurant. ______ Abend 

gehen Günther und Thomas ______ dieses Restaurant. Sie essen Baozi 

und trinken Bier. Die Tianjiner Baozi sind ______ China berühmt. 

______ dem Essen gehen sie spazieren. Thomas gefällt es ______ 

Günther sehr gut. 

 

C. Ergänzen Sie die Adjektive im Komparativ + als .(5P) 

Beispiel: berühmt: Die Mona Lisa ist international berühmter als  

Madonna. 

 

1) lang: Die Donau (2850 km) ist ______________ der Rhein (1320 

km) 

2) viel: In Wien (ca. 1800) gibt es ___________ Kaffeehäuser 

_______ in Zürich (ca. 40). 

3) hoch: Der Großglockner (3397 m) ist ______________ die 

Zugspitze (2963 m). 

4) wenig: Die Schweiz (7,7 Mio) hat _________ Einwohner 

________ Österreich (8,3 Mio.). 

5) alt: Helmut Schmidt (geb. 1919) ist _______________ Angela 

Merkel (geb. 1954). 

 

D. Ergänzen Sie die Reflexivpronomen und Präpositionen. (8P) 

Beispiel: Interessierst du dich für  Musik? 

 

Ich bleibe in der Stadt und verabrede __________ _________ 

Freunden zum Inline-Skaten. Am besten fühlen wir __________ an 

den Ampeln. Die Autofahrer ärgern __________ __________ die 

anderen Autos, aber wir freuen __________ , weil wir freie Fahrt 

haben. Aber natürlich achten wir immer _________ den Verkehr und 

oft treffen wir _________ auch im Park – da ist es ruhiger. 
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E. Schreiben Sie die inoffizielle Uhrzeit (4P) 

Beispiel: 14.05 Uhr: Es ist fünf nach zwei. 

 

1) 12.30 Uhr: Es ist ______________________________. 

2) 22.50 Uhr: Es ist ______________________________. 

3) 6.15 Uhr: Es ist _______________________________. 

4) 19.35 Uhr: Es ist ______________________________. 

 

F. Schreiben Sie Sätze mit ob oder dass oder W-Sätzen.(8P) 

Beispiel: „Wann ist das Museum geöffnet?“ 

        Er fragt, wann das Museum geöfffnet ist. 

 

1) „Kann man im Internet auch Bücher kaufen?“ 

Er will wissen, ______________________________________. 

2) „Wann kommen die Bücher zu Hause an?“ 

Er fragt, ___________________________________________. 

3) „Braucht man eine Kreditkarte?“ 

Er will wissen, _____________________________________. 

4) „Man bekommt meistens eine Rechnung.“ 

Man erklärt ihm, ____________________________________. 

 

 

 

III． Übersetzen (20P) 

 

A. Übersetzen Sie die folgenden Sätze ins Chinesische. (10P) 

1) Obwohl sie sich sehr bemüht, kann sie am Ende den doppelten 

Druck von Arbeit und Familie nicht mehr aushalten. 

2) Wichtig ist zu wissen, dass in Zukunft der Bedarf an gut 

ausgebildeten Fachkräften steigen wird. 

3) Die Arbeitslosigkeit ist seit langem in der deutschen Öffentlichkeit 

zum Thema Nr. 1 geworden. 

4) Der Erfolg Siemens hängt hauptsächlich von qualifizierten Kräften 

ab, die in hervorragenden Hochschulen in Deutschland ausgebildet 

worden sind. 

5) Heute versteht man Bildung als einen Lernprozess, der sich durch 

das ganze Leben zieht. 
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B. Übersetzen Sie die folgenden Sätze ins Deutsche. (10P) 

1)  A: 你周末都干什么了？ 

B: 星期六晚上我听了一场音乐会，星期天上午去看了父母，

下午收拾了我的房间。 

2）代表团昨天上午游览了市容，下午参观了一个工厂。晚上我们

董事长请代表团吃晚饭，他们特别喜欢吃北京烤鸭。 

 

 

 

IV. Schriftlicher Ausdruck (15P) 

 

Thema：Die Musik 

 

Schreiben Sie einen Aufsatz mit mindestens 100 Wörtern. Der Aufsatz 

beinhaltet: 

1) Welche Musikarten gibt es? 

2) Welche Wirkung hat die Musik? 


